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Abstract

Vor dem Hintergrund zunehmenden Wettbewerbs der internationalen Finanzplätze und weitreichender Veränderungen der
Börsenstrukturen im In- und Ausland werden die Vor- und Nachteile von dezentralen und zentralen Handelssystemen und
von Parkett- und Computerbörsen in Deutschland seit Jahren diskutiert. Empirisch gesicherte Erkenntnisse konnten für die
Diskussion hilfreich sein. Neuere Daten über IBIS und den Parketthandel in Hamburg erlauben es erstmals, die
Transaktionskostenkomponente Kosten sofortigen Abschlusses im deutschen Parketthandel und im Computerhandel direkt
zu vergleichen. Der Anleger hat im Parketthandel im Durchschnitt deutlich niedrigere Kosten sofortigen Abschlusses
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